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eigener KRardinalskongregationen. zum 179 oin ief)‘r kurz gerafener Geiten-
bli« aut Oie Orientmijlion geworfen. JInterej j an Ur Hen YNiijonshiltoriker 7 jerner,
Was ım leßten eil über Öie mehr politijch-militäri|dhe AUbwehr 02S \lam, im iüber
OiIE päpltlichen Judenerlalıe unDd Die ırort)  T DEeTr römi Hen Judenmijjion i nDdef,
welch eBLeTES Durch Oie yorihungen von HoMmann eine wilkommene Beltätigung
unD (Ergänzung errahren OUrTtkie. Sehr wilkommen ÜT enDlich Der (Editionsanhang
(ungedruckte Akten|iücke unDd archivali} He YWiittferlungen, TÜr uns belonDders bemerkens:
ert uber  4q Den Borläufer Der Dropaganda arD Sant unD jein agebu unDd
DAas VDerjonenregijter nDde 0es Bandes, mie überhaunpt OiEe Ausitatiung eine recht

Shmidlin.würdige unD jolide geblieben UT Vıvant sequentes!

Cinfihrung ıi Das Sln DEr fatholifdhen ThHeologie. Herausgegeben DON

Der Theologilghen aRu  a DEr UniverHitiät Niünden. Rempten, KRölel 1921
183 S gr. . 89

te üncdener theologiiche akultät bietet hier Öer theologiighen Jugend eine
Bewidmet UT DAS Bucd dem ehrwürdigen, hocdverdienten Genior Derremlicdhe abe

raRultät, Vr Bardenhewer, dejjen 110 auch Der Spnige 0es Budhes itebht, Öie
eigentilidhe Redaktionsarbeit hat (Boetitsberger gelet\tet. Yon ınm itammen auch, außer
Ddent biblilden ıyachartıke. Oie ANurjägße algemeineren n  € S“  er £heolog unDd
Theologie, Den Berul, 0Aas vorakademildhe udium, 0ASs +u91um unD en Den
Hocdhlqhulen, DIE Hzeit nad) Den theoloagijdhen Stuodien, —— V0207 Öie wertvolen unD leht
reichen Dier Sabelen über Oie Studienpläne yr Nhilojophie, OTE e°ogildhen uO1eN=
pläne, Oie romotionsoronNuUuNgen, unD Oie HabilitationsoronNuNgen. HierZzu jet gleid
DEr Saß DON 43 unter|iricdhen: „Vielleicht O1e NadHprüfung DEr GSiunußdienor0
NUNGgeEN nicht bloß 3 einer einheitlichen Dauer, ondern bringt au eine Unnäherung
unDd Ausgleichung innerhalb DEr Stiudienoronungen.“ Die einzelnen miiiénsgebiéfe\ind DOT Oen yadhprotfelloren bearbeitet worden.

Buch mıl Den angehenden heologen jein SA OM einfiit)reh, tibm Das
akademildhe eben verftändlich macden und einen Überblick uUDer >  .  b vDer)dhiedenen

ächer mit Der hHauptjächlich|ten Qiteratur bieten Yiadh orm unD Jnhalt {} 0ASs
anze wohl gelungen, namentlich kann i mich en von Rlugem Beritändnis zeugenden

algemeinen Bedanken Ddes Herausgebers aus volem Her3C{l an!chliepen Daß Kleine
erjehen vorkommen unDd einzelne Wün)che übrigbleiben, i{ bei einem jolchen Yerke
unvermeidlich. 38 l Hildesheim unier den Diözejen, Yie Aaußer Dem riejter-
eminar keine eigene Sehranitalt a  en YDer Rreslauer Altteltamentler )hreibt \icH
iikel 558 130 finden 11 1m itate DD Yr 28 19 Ofe arın gar niıcht
vorkommenden orie „in Die Yelt“ Die oltpreußi)he Diszelje creibt inan

ım ibliuhen Artikel au ch H1E wichtigiten(Ermland 141) (Es wurvsde 100 emptTehlen,
Yor allem moEinleitungswerke 3 nennen. hte 1 einen un TÜr eine neue Aur

lage äußern, nämlich Den, DAaB Oie Nebenfächer, pielleicht in einem Sammelartikel,
mit einigen Qiteraturverweilen aud) beha wersden. FÜr ein Kerterat in unjerer
Heit)hrift begreitft es IL wohl, aß eriter O12 ELlionswijjen]d) arl unD
Religionsgeidhichte genannt jeien Yann auQ OIie Taritaswiljen|d)aft, Ar hHäologie,
Hatrologie, rijtliche un Die gelegentlichen Kurzen Erwähnungen 0es einen unD
0eSs anDdern reichen nicht aUS, unDd e UL DOCH yur Den Studenten eufte von ichtig-
Reit, OIEe BHedeufung jolcher A un ihre (Einglie TUNG in On KRahmen 02S (Banzen
kennen 3 lernen. Yiit diejem Wunlche Oie ange Uung Des U:  esegentlic?e mp{je einer$.verbunbep.\
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